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BBT – Berufliche Bildungsstätte  
Tuttlingen GmbH

Max-Planck-Straße 17 
78532 Tuttlingen

Telefon: (0 74 61) 92 90-0 
Telefax: (0 74 61) 92 90-10

Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag: 
8.00 – 11.45 Uhr 
12.30 – 16.00 Uhr

Freitag: 
8.00 – 11.45 Uhr 
12.30 – 14.30 Uhr
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BERUFSORIENTIERUNG 

AUSBILDUNG 

WEITERBILDUNG  

QUALIFIZIERUNG 

info@bbt-tut.de

www.bbt-tut.de





PRÄSENZKRAFT IN DER PFLEGE
(IHK)

DAUER
240 Unterrichtseinheiten

KURSZEITEN

KOSTEN

INFO
Zunehmend entwickeln sich neue Konzepte für das Woh-
nen im Alter. Im Bereich der Pflegeheime sind dies soge-
nannte "Hausgemeinschaften". Die Betreuung und haus-
wirtschaftliche Versorgung übernehmen "Präsenzkräfte".
Zu ihren Aufgaben gehören alle hauswirtschaftlichen Tä-
tigkeiten sowie die Betreuung der Bewohner/innen im
Rahmen eines alltagsorientierten Tagesablaufes.

INHALT
Die Ausbildungsinhalte orientieren sich an den Anforde-
rungen für Präsenzkräfte und deren Hauptaufgaben in ei-
ner Haus/- bzw. Wohngemeinschaft für ältere und pflege-
bedürftige Menschen mit den Schwerpunkten:

Modul 1
Pflegerische Qualifikationen:
Gesundheits- und Krankheitslehre, Organisationsstruktu-
ren in der Altenpflege, Rechtliche Grundlagen

Modul 2
Hauswirtschaftliche Qualifikationen:
Ernährungslehre, Hauswirtschaftslehre, Hygiene und Um-
gang mit Lebensmitteln

Modul 3
Tätigkeitsspezifische Qualifikationen:
Alltagsgestaltung, Umgang mit Demenzkranken, Soziale
Kompetenz, Erste Hilfe

Lehrgang nur komplett belegbar - keine Belegung einzel-
ner Module möglich!

VORAUSSETZUNGEN

Die "Präsenzkraft" braucht für ihre Tätigkeit "Herz und
Verstand". Deswegen eignet sich die Ausbildung für Frau-
en, aber auch Männer die bisher hauptsächlich ihre Fami-
lie versorgt haben. Im Rahmen der theoretischen Ausbil-
dung von ca. 240 Stunden erwerben Sie ein grundlegendes
Fachwissen für die Tätigkeit mit älteren und pflegebedürf-
tigen Menschen. In einem 240 stündigen Praxiseinsatz ge-
winnen Sie die ersten Erfahrungen in ihrem neuen Tätig-
keitsbereich. In der Regel mündet dieser in einer sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigung.
Zum Lehrgang zugelassen wird, wer:

Über berufliche Erfahrung in den Bereichen Hauswirt-
schaft, Gesundheit oder einem anderen Dienstleistungs-
bereich verfügt oder langjährige Familienarbeit geleistet
hat
Einfühlungsvermögen und Interesse an der Arbeit mit
älteren und pflegebedürftigen Menschen mitbringt und
über physische und   psychologische Belastbarkeit ver-
fügt
sowie an einem Beratungsgespräch teilgenommen hat
Arbeitnehmer/innen aus den Bereichen Hauswirtschaft
und Pflege
Wiedereinsteiger/innen
Umsteiger/innen

ABSCHLUSS
IHK-Zertifikat: "Präsenzkraft in der Pflege (IHK)"


